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Kaiscrm Augufta s
Unser Leben währet siebzig Jahre

und wenn es hoch kommt so sind es
achtzig Jahre und wenn es köstlich ge
wesen ist so ist es Mühe und Arbeit
gewesen

Nicht ganz zwei Jahre nach dem Hintritt Kaiser Ml
Helms des ersten deutschen Kaisers hat die erste Kaiserin
die Gemahlin und treue Lebensgefährtin des großen Fürsten
das Zeitliche gesegnet Sanft und ohne Todeskampf mit
den Tröstungen der Religion im Kreise ihrer Familie und
inmitten derer die ihr bei Lebzeiten nahe gestanden und
die einst Kampf und Siegcsgenossen Freunde und Diener
des großen Kaisers waren ist die greise Fürstin entschlum
mert Seilen ist es Sterblichen beschieden ein Alter zu
erreichen wie es Kaiser Wilhelm I erreicht hat Menschen
auf Thronen aber von gleichem oder höherem Alter hates nur
in grauer Vorzeit gegeben in einer Epoche wo Geschichte und
Sagesich die Hand reichen Der Kaiserin war es nicht beschie
den eine gleich hohe Zahl der Jahre zu erreichen und im zwei
te Dritte des begonnenen kieunundsiebzigstcn Lebensjahres
ist sie ihrem hohen Gemahl gefolgt Ein reiches über
reiches Leben ist abgeschlossen und die Spuren des segens
reiche Wirkens der erlauchten Tochter aus dem Weimarischen
durch feine edlen Frauen ausgezeichneten Fürstenhauses
finden sich zu Tausenden und Abertausenden im engeren
wie weiteren Baterlande in Palast und Hütte An Mühe
und Arbeit hat es der Kaiserin Augusta nie gefehlt und
sie hat sie beide nie gescheut Während draußen im
Feindesland an der Spitze unserer siegreichen Heere König

Wilhelm blutige Schlachten schlug vereinigte die Königin
im Baterlande die Fäden der werkthätigen Samariterliebe
der ganzen Welt in ihrer Hand Tag und Nacht gingen
die Befehle den Rittern der Samariterorden aus dem
Palais unter den Linden zu und die Kaiserin war die
Seele der ganzen barmherzigen Thätigkeit

Unzählbar sind die Spenden und Stiftungen der Heim
gegangenen unberechenbar die Summen die an Arme und
Bedürftige die der hohen Frau sich bittend genaht wäh
rend ihrer langen Lebenszeit zukamen Und wie viel Elend
in Familien und bei öffentlichen Anlässen Unglücksfällen
u s w ist gelindert worden ohne daß die Welt und die
Betheiligten selbst erfuhren daß die Kaiserin es gewesen
die Hülfe gebracht

Wie viel Le d noch in den letzten Lebensjahren hat die
hohe Dulderin selbst erfahren und mit einer Seelengröße
getragen wie sie nur die Natur einer wahrhaft edlen
Frau zu fassen vermag Dankbar wird das Haus Hohen
zollern der weimarischen Fürstentochter gedenken die un
zählige Ruhmesblätter dem alten Geschlechte gebracht un
vergeßlich aber wird auch dem deutschen Volke die milde
und werkthätige Fürstin sein die als die erste deutsche
Kaiserin dazu berufen war den spätern Fürstinnen au
dem deutschen Kaiserthron als leuchtendes Vorbild zu
dienen

Ü ber die letzten Lebensstunden der Kaiserin berichten
Berliner Blätter

Der anfängliche Verlauf der Influenza schien diese Hoff
nung nicht enttäuschen zu sollen da nach ärztlicher Vev
sicherung der allgemeine Kräftezustand verhältnißmäßig
nicht ungünstig war So lange sich das Fieber in mä
ßigen Grenzen hielt konnte eine unmittelbare Gefahr als
immerhin ausgeschlossen gelten Allein mit dem plötz
lichen Eintreten der sehr hohen Fiebertemperatur von über
40 R die nach Mitternacht konstatirt wurde trat die
Krankheit in das bedenklichste Stadium Die kleine Bes
ferung welche nach dem gestern Abend 10 Uhr von den
behandelnten Aerzten festgestellten Bulletin das also
lautete

Berlin Montag den 6 Januar Abends 10 Uhr
Nachdem bei Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin

Augusta sich im Laufe des Abends Transpiration eingestellt
halte trat Beruhigung und Neigung zu Schluf ein Bis
zur Stunde ist die Temperatur aber nur um ein Geringes
zurückgegangen und steht augenblicklich auf 38,8

Dr Veiten Dr Schliep
eingelreten zu fein schien war leider nur sehr kurze Zeit
anhaltend Schon heute Morgens 4 Uhr mußten die
Aerzte eine zweite Erklärung veröffentlichen welche fol
genden Wortlaut hatte

Dienstag den 7 Januar Msrgens 4 Uhr
Nachdem Ihre Majestät wenn auch mit Unterbrechungen

geschlafen hatte traten seit 3 Uhr stärkere Behinderungen der

Athmung durch Erschwerung der Expektoration auf Die
Kräfte gehen in besorguißerregender Weise zurück

Dr Veiten Dr Schliep
Als ein Zeichen daß das Schlimmste befürchten ließ

teilten sich nämlich Beschwerden beim Athemholen ein
Von 1 Uhr Nachts an wiederholte sich diese Athemnoth
und steigerte sich zusehends Die Athmung wurde röchelnd
weil die Kräfte der Kaiserin nicht mehr genügend um die

der Luftröhre angesammelten Schleimmassen durch
Hustenstöße herauszuschaffen Natürlich nahmen die
Kräfte der Kaiserin zusehends ab so daß unter diesen Um
bänden die behandelnden Aerzte Geh Rath Veiten und
Schliep es für dringend angezeigt hielten dem Kaiser von
dem Befinden der kaiserlichen Großmutter Mittheilung zu
machen Um 5 Uhr Morgens wurde der Kaiser von
dem Krankheitsstande benachrichtigt und kaum eine Viertel
stunde später erschien Seine Majestät am Krankenlager
seiner Großmutter Kurze Zeit darauf erschien auch die
Kaiserin Auguste Victoria im Palais Von diesem Augen
blick an blieben die Majestäten ununterbrochen im Kranken
zimmer der greisen Kaiserin Augusta welche von der Groß
herzogin von Baden in hingehendster Weise gepflegt wird
Daß Erscheinungen einer drohenden Lungenlähmung sich
bemerkbar machen konnte nach Lage der Sache nicht
länger zweifelhast sein Man reichte der Kaiserin Milch
in Eis gekühlt auch kleine Eisstückchen wurden der hohen
Kranken angeboten Allein sie war bereits außer Stande
diese Gaben zu schlucken Morgens 9 Uhr verkündete ein
drittes Bulletin

Berlin Dienstag den 7 Januar Morgens 9 Uhr
Die AthembeDwerden und die Abnahme der Kräfte haben

sich bei Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta gesteigert
Dr Veiten Dr Schliep

Auch in der Stadt verbreitete sich die Nachricht von der
Verschlimmerung des Zustandes im Befinden der Kaiserin
Augusta Aus allen Theilen der Stadt eilten die Be
wohner vor das Palais und umlagerten dasselbe in dich
ten Massen Wie damals vor dem Tode des Kaisers
Wilhelm herrscht auf dem Platze vor dem Palais eine
düstere theilnahmsvolle Stille Aus den ängstlichen Ge
sichtern der Harrenden spricht deutlich die Besorgniß um
das Leben der treuen Lebensgefährtin des unvergeßlichen
Kaisers Ab und zu rollt eine Equipage vor deren In
sassen Fürstlichkeiten Minister Botschafter und andere
hochgestellte Persönlichkeiten im Portal verschwinden um
nach längerer oder kürzerer Zeit mit bekümmerter Miene
das P lais wieder zu verlassen Diener und Lakaien
welche den Hof verlassen werden von der theilnahms
vollen Menge mit Fragen nach dem Befinden der hohen
Patientin bestürmt und geben sorgenvollen Blickes den
Inhalt des letzten Bulletins wieder Gegen 11 Uhr als
die Menge sich mehr und mehr anstaute wurde ein
größeres Aufgebot von Schutzleuten erforderlich um die
Passage vor dem Palais und dem Hofportal freizuhalten
nur hierauf beschränken sich die Absperrungsmaßregeln
welche unter Oberaufsicht des Polizeihauptmanns Krause
in rücksichtsvollster Weise vorgenommen werden

Am frühen Nachmittag war bereits der hohen Krankm
im Beisein der kaiserlichen Majestäten vom Hof und Dom
Prediger v Kögel das Abendmahl gereicht worden Da
die Hoffnung auf Wiederherstellung eine sehr geringe war
so waren sämmtliche Mitglieder der königlichen Familie
benachrichtigt und die Vorstellungen in den königlichen
Theatern abgesagt Nachmittags erschien auch die Prin
zessin Friedrich Karl im Palais

Die Hofnachrichten melden Der Ober Hof und Dom
prediger v Kögel weilte bereits seit früh 3 Uhr am
Krankenbette der Kaiserin Augusta woselbst im Laufe des
heutigen Morgens sich auch der gesammie Hofstaat der
selben versammelte Ebenso erschi nm gegen Mittag auch
General Feldmarschall Graf Moltke der Ehef des Gene
ralstabes Graf v Walderfee und der Minister des könig
lichen Hauses v Wedell der Staatssekretär des Aeußeren
Graf Herbert Bismarck sowie auch die Herren der Um
gebung weiland Kaiser Wilhelms I Gegen Mittag trat
in dem Zustande der Kaiserin Augusta eine gewisse Ruhe
ein weshalb die zur Zeit anwesenden Mitglieder der kö
niglichen Familie das Palais auf kurze Zeit wieder ver
ließen bald darauf aber wieder im königl Palais zusam
menkamen Um 2 Uhr waren wieder sämmtliche Mitglie
der der königl Familie mit den Majestäten und den groß
herzoglich baden schen Herrschaften im kgl Palais versam
melt Das Ableben wurde jeden Augenblick erwartet

Fortsetzung siehe Beilage

Politische und Tages Chronik
Berlin 7 Jan

Se Durchlaucht der Reichskanzler Fürst v Bis
marck wird zur Eröffnung des Landtages noch nicht in
Berlin zu erwarten sein Der Reichskanzler wird feinen
Aufenthalt in Friedrichsruh so lange wie möglich aus
dehnen Im Befinden der Frau Fürstin die an der In
fluenza erkrankt war ist eine Besserung eingetreten

In dem am Sonntag abgehaltenen Minister rath
soll über die dem Landtage zu machenden Vorlagen
und über die Fassung der Thronrede Beschluß gefaßt
worden sein

Für den verstorbenen Staatsminister Frei
herrn v Patow fand heute Nachmittag um 1 Uhr in
der Wohnung des Entschlafenen Unter den Linden 6 die
Trauerfeier statt Der Kaiser hatte durch den
Wirki Geheimen Rath v Lucanus die Kaiserin durch
Gräfin Brockdorff ihr Beileid ausdrücken lassen Die
Kaiserin Augusta sandte einen prächtigen Kranz mit
weißen Blumen welcher das vor dem Katafalk liegende
weißfeidene Ordenskissen umrahmte Für die regierende
Kaiserin erschien Kammerherr v d Reck die Kaiserin
Augusta hatte den Grafen Vitzthum zur Feier entsandt
Unter den Versammelten befand sich Generalfeldmarschall
Graf Moltke die Minister v Goßler v Maybach Del
brück sowie Freifrau v Lucius Hofprediger Schrader
hielt die Trauerrede Die Beisetzung erfolgt morgen
Nachmittag in Groß Jehser bei Kaiau

Der kommandirende General des fünften Armee
koips Freiherr v Hi lg er s hat wie bereits mitgetheilt
seinen Abschied erbeten General v Hilgers war schon seit
längerer Zeit leidend und hatte deshalb im Spätherbst
einen Aufenthalt im Süden nehmen müssen

Der Name des Generals wurde zu der Zeit viel genannt
als Herzog Wilhelm von Braunschwelg gestorben war Frei
herr v Hilgers kommandirte damals die 40 Infanterie Brigade
und erließ eine Proklamation an die Bewohner des Herzog
tums Braunschweig in welcher er mittheilte daß der Kaiser
ihm den Oberbefehl über die im Herzogthnm Braunschweig
stehenden Truppen übertragen habe Der Kaiser werde dar
über wachen daß der rechtmäßigen Erledigung der Thronfolge
nicht vorgegriffen w de Später kommandirte Freiherr von
Hilgers die 15 Division Köln bis er dann mit der Führung
des fünftel Armeekorps beauftragt wurde zu dessen Komman
deur er ach kurzer Zeit ernannt wurde

Das Befinden des Abg Dr Ham mach er hat
sich noch immer nicht wesentlich gebessert Das Leiden
nimmt einen langwierigen Verlauf doch ist Gefahr nicht
vorhanden

Die Dampfervorlage ist unverändert dieselbe
wie sie vom Bundesrathe her bereits bekannt ist Die
Begründung ist dagegen erweitert und mit neuen Anlagen
ausgestattet

Die Nordd Allg Z schreibt Die schwere nun hoffent
lich bald glücklich überwundene Erkrankung Emin Paschas hatte
erneuten Anstoß gegeben authentische biographische Daten über
dessen Persönlichkeit zu sammeln und sind bei dieler Gelegen
heit auch folgende amiliche Personal Akten über Emin
Pascha dessen ursprünglicher Name bekanntlich lautet Eduard
Karl Oskar Theodor Schnitzer vom evangelischen Stadt
Pfarramt in Neiße ausgestellt worden Auf Grund des bei
der hiesigen evangelischen Stadt Pfarrkirche geführten Tauf
registers wird hierdurch amtlich bescheinigt daß dem Kaufmann
Herrn Louis Schnitzer hier e bst von seiner Ehefrau Pauline
geborene Schweitzer am achtundzwanzigsten März des Jahres
eintansendachthnndertundvierzig am 28 März 1340 ein
Sohn geboren welcher in der heiligen Taufe am
siebenten April des Jahres eintausendachthunder t
sechsundvierzig die Namen Eduard Karl Oskar Theodor
erhielt Neiße den 19 Dezember 1888 Kirchensiegel Das
evangelische Stadtpfarramt gez Schumann königl Super
intendent und Stadtpfarrer Im Anschluß hieran wird auf
Grund des bei der hiesigen evangelischen Stadtpfarrkirche ge
führten Konfirmandenregisters amtlich bescheinigt daß der Gym
nasiast Eduard Schnitzer Sohn des verstorbenen Herrn Kauf
manns Louis Schnitzer am Sonntag Palmarum 1 April des
Jahres eintausendachthundertfünfundfünfzig in hiesiger evange
lischer Stadtpfarrkirche konfirmirt worden ist Neiße den 19
Dezember 1383 Siegel Das evangelische Stadtpfarramt
gez Schumann Hieraus ergibt sich in Verbindung mit den

bereits mitgetheilten Eintragungen in das Synagogenregister
daß Emin Pascha als Jude geboren und erst im siebenten
Lebensjahre getauft wurde D Red

Breslau 7 Januar Die Schlesische Zeitung
erfährt daß die diesjährigen Kaifermanöver
beim 5 und 6 Armeekorps stattfinden werden

Aus dem Grubenrevier wird derselben Zeitung gemeldet
daß die Belegschaft des Schmiederschachtes nachdem ihre
Forderungen insbesondere betreffend die sofortige Ein
führung der achtstündigen Schicht bewilligt worden heute
eingefahren ist Bei dem Valentin Schacht der Wolfgang



grübe ist die Lage unverändert Im Clara Schacht der
selben Grube ist die Förderung überhaupt nicht eingestellt
gewesen

Der Schles Ztg zufolge ist ein Sechstel der
Belegschaft des Valentinschachts eingefahren ohne daß die
Forderung sofortiger Einführung der achtstündigen Schicht
bewilligt wurde Der Rest der Belegschaft dürfte allmäh
lich gleichfalls einfahren

Waldenbnrg 7 Januar Die Verwaltung der
Segen G ottes Grube bewilligte die achtstündige
Schicht In Kattowitz hat eine Versammlung oberschle
silcher Bergarbeiter die Einsetzung von Arbeiterschiedsge
richten beschlossen

Aachen 7 Januar Auf Veranlassung der Poli
zeidirektton sind die sämmtlichen hiesigen Schulen
wegen der hier herrschenden Grippeepidemie bis zum 23
d Mts geschlossen worden

Elberfeld 7 Januar In dem hier verhandelten
Sozialisten Prozeß haben der Staatsanwalt sowie die
verurtheilten Angeklagten die Revision angemeldet

Branuschweig 7 Januar Der Prinz Regent
hat den Pastor Wilhelm Bertram hier zum General und
Staatssuperintendenten ernannt

Bad Homburg 7 Januar Die Königin
von England wird ihres rheumatischen Leidens wegen
im Frühjahr hier einen mehrwöchentlichen Curausenthalt
nehmen Wegen der Miethe einer Villa schweben bereits
Verhandlungen

Stuttgart 7 Januar Bei dem König nimmt der
Katarrh seinen regelmäßigen Verlauf der König fühlt
sich aber noch sehr angegriffen Im Befinden der Köni
gin zeigt sich eine langsame doch stetig fortschreitende
Besserung Die katarrhalischen Erscheinungen sind im
Rückgang begriffen der Appetit und die Kräfte beginnen
sich zu heben Fieber ist nicht mehr vorhanden

Der Staatsanzeiger für Württemberg meldet über
das Auftreten der Influenza in den Garnisonen Die
Grippe hat seit dem 1 Januar eine rasche und steigende
Verbreitung erlangt Am 6 Jan waren über 1600 Mi
litärpersonen in ärztlicher Behandlung davon 600 in
Ulm 450 in Ludwigsburg 130 in Stuttgart und 115
in Heilbronn doch ist nur 1 Todesfall und zwar in
Gmünd vorgekommen

Wien 7 Januar Im Ministerrathspräsidium fand
heute abermals eine Sitzung der Ansgleichs Konse
renz statt in welcher die Schulangelegenheiten berathen
wurden Die Sitzung dauerte von 2 bis 4 Uhr Nach
mittags Morgen findet wiederum eine Sitzung statt
Der Handelsminister de Bacquehem wird in Vertretung
des Ministerpräsidenten Grafen Taaffe und des gesammten
Ministeriums dem Leichenbegängnisse des Fürsten Carlos
v Auersperg beiwohnen Der Ministerpräsident Graf
Taaffe mußte auf Anrathen der Aerzte und mit Rücksicht
auf die kaum überstandene Erkrankung seine Absicht der
Leichenfeier persönlich beizuwohnen aufgeben

Allgemein wird als bedeutsam hervorgehoben daß
Kaiser Franz Joseph gestern den Abgeordneten Ple

Dunkle Gestatten
Roman von F de Boisgobey

Nachdruck verboten

Ja das ist wahr, bestätigte ein Kavallerie Offizier
und ich habe mich immer gewundert daß er noch Leute

finden konnte die ihn in unserem Klub vorschlugen
Und sehr respektable Bürgen De General Simaucas

und der Dr Saint Galmier Ach wenn man vom Wolf
spricht dort sehe ich den Doktor der sich unserem Kamin
nähern will und dort auch den lieben Simaucas der einen
vierten Mann zum Whist sucht Es gefällt mir weder
der Eine noch der Andere weder Ihr Doktor noch Ihr
General Wo ist die Armee dieses Generals und wo die
Fakultät des Herrn Doktors

Simaucas ist General im Dienste Perus und Saint
Galnner hat seinen Doktor von der Universität in Quebeck
Er entstammt einer alten normanischen Familie die in
Kanada eingewandert ist Wenn sie Golymine protegiert
haben geschah es zu einer Zeit als noch Keiner an seiner
Ehrenhaftigkeit zweifeln konnte

Na na ich mißtraue all diesen Fremden Man muß
sich immer fragen wovon diese Herren leben

Sie haben dasselbe ewige Mißtrauen wie unser lieber
Freund Lolif der überall Geheimnisse wittert Hat er sich
nicht eines Tages eingebildet daß Golymine der Chef einer
Räuberbande war und die nächtlichen Raubanfälle leitete
von denen in die Zeitungen soviel geschrieben wurde Er
hat eine wahre Manie Kriminal Romane zu erfinden der
gute Lolif

Er braucht die Raubanfälle nicht zu erfinden Vorgestern
hat man den kleinen Charnas ausgeplündert als er aus
dem Cercle Jmperial kam Er hatte 17000 Francs bei
sich die er beim Ecarte gewonnen hatte

Teufel auch Wenn diese Schufte sich darauf legen
die Gewinner auszuplündern dann lohnt es sich ja gar
nicht mehr die Bank zu halten, rief der junge Finanzier
der oft und mit Erfolg der Bankhalter war

Darcy hatte gesagt was er zu sagen hatte und was er
über Golymine zu hören bekam war für ihn nichts Neues
Die Konversation interesstrte ihn nicht Zmehr Er ging
seinen Freund Nointel zu suchen aber den rothen Saal
verlassend stieß er auf den peruanischen General

Lieber Herr Darcy, redete ihn der Amerikaner an
würden Sie uns vielleicht aus der Verlegenheit helfen

Wir sind drei Mann die vor Verlangen brennen einen
Whist zu machen würden Sie so freundlich sein den
Tisch zu vervollständigen Nur bis in anderer Partner
jommt

ner demonstrativ auszeichnet und sich mit ihm am längst
von allen Mitgliedern der deutsch böhmischen AuSgleichs
konfercnz unterhielt

Der Prinz Arifugawa von Japan istmitseiner
Gemahlin hier angekommen

Inderheutige vierten Sitzung der Ausgleichs
konferenz wurde die Berathung der Schulangelegenheiten
fortgesetzt die Delegirten Graf Clam und Matausch waren
durch Krankheit der Handelsminister Marquis de Bacquehem
wegen der Theilnahme an dem Leichenbegängniß des
Fürsten Auersperg in Prag verhindert beizuwohnen Die
nächste Sitzung findet morgen 12 Uhr Nachmittags
statt

Bern 7 Januar Die Berner Regierung hat we
gen der in Folge des Setzerstreiks eingetretenen Un
ordnungen Bedrohungen und Mißhandlungen die ge
summte staatliche und städtische Polizei in der Stadt Bern
unter ein und dasselbe Kommando gestellt und den Oberst
Brigadier Scherz zum Platzkommandanten ernannt Fer
ner ist für zwei Kompagnien Marschbereitschaft augeord
net worden

Kopenhagen 7 Januar Die Influenza hat in
der vergangenen Woche hier sehr erheblich abgenommen

Rom 7 Januar Ihre Maj die Kaiserin Fried
rich wird infolge des Ablebens weiland Ihrer Majestät
der Kaiserin Augvsta morgen um 1 Uhr nach Berlin ab
reisen

Der erste Generaladjutant des Königs Pasi ist
gestorben

Gibraltar 7 Januar Acht englische Kriegs
schiffe ankern hier Die Portugiesen verwenden deutsche
Ingenieure um die Mündung des Tajo mit Torpedomi
nen zu beschützen Des englischen Admirals Fremamle
Flotte bei Zanzibar ist auf neun Schiffe vermehrt
worden deren Bestimmung geheim gehalten wird

s Madrid 7 Jinuar Lopez Dominguez lehnte
nach längeren Besprechungen mit seinen Freunden das ihm
angebotene Portefeuille des Krieges ab

Paris 7 Januar Der Senator ehemaliger General
Prokurator Grandperret ist gestorben

Das Kabel welches Frankreich mit Dänemark
und Rußland verbindet ist in der Nordsee gebrochen

Brüssel 7 Jan Die Zechenbesitzer haben die
Vorschläge der Bergleute kurz zurückgewiesen Der
Strike dauert fort

Belgrad 7 Januar Der Chef der russischen
Schifffahrtsgesellschaft Fürst Gagarin weilt gegenwär
tig hier vorwiegend zum Zwecke der Erledigung von For
malitäten bei dem Transit russischen Petroleums durch
Serbien gleichzeitig ist derselbe bemüht Anknüpfungs
punkte zu finden zur Förderung des russisch serbischen
Handelsverkehrs

Warschau 7 Januar Der hiesige Polizeimeister
veröffentlicht ein Verzeichniß von 70 Ausländern unter
denen sich auch 17 Preußen befinden welche auf immer
aus Rußland ausgewiesen werden

Darcy versicherte sich schnell beim Diener des Klubs
daß Nointel den er durchaus sprechen wollte noch nicht
gekommen sei dann nahm er den Vorschlag des Generals
an obwohl ihm diese Persönlichkeit durchaus nicht sym
pathisch war

Heute Abend war aber Darcy so froh daß er auch
seine Antipathie vergaß

Der Dr Saint Galmier von der Quebecker Universität
war nicht von der Parthie er mischte sich unter die Gruppe
die sich im Foyer unterhielt

Das Spiel begann eben als ein junger Mann bleich
und athemlos in den Saal stürzte

Zehn Stimmen riefen ihm entgegen
Lolif ist s Meine Herren es ist ein Verbrechen be

gangen worden und Lolif ist mit der Untersuchung be
auftragt Nun Lolif erzählen Sie die Geschichte Wo
ist der Leichnam

Ja machen Sie sich über mich lustig, sagte Lolif
sich die Stirn trocknend Sie werden es nicht mehr thun
wenn ich Ihnen erzähle was ich eben jetzt gesehen habe

Erzählen erzählen
Denken Sie also ich speise also heute Abend bei Ver

wandten die weit draußen am Ende der Avenue Wagram
wohnen ich gehe vor zwölf fort und schlendre gemüthlich
nach Hause In den Boulevard Malesherbes einbiegend
bemerke ich eine Menschenansammlung vor der Thür eines
Hauses und errathet vor welchem Vor dem Hause der
Madame d Orcival

Oh war Feuer bei ihr
Nein kein Feuer aber die Polizei
Sapristi Julia wird doch nicht gegen die Regierung

konspiriren

Scherz bei Seite Ich versichere Ihnen daß ein halbes
Dutzend Polizisten auf dem Trottoir stand zwei Kriminal
beamte hielten im Vestibül Wache und in der ersten Etage
war der Kommissar beim Verhör

Lolif sprach so laut daß den Whistspielern kein Wort
seines Berichtes entging und dieser Bericht schien Gaston
Darcy in so hohem Maße zu iuteressiren daß er die Karten
zu geben vergaß

Sie sind an der Reihe, erinnerte ihn der General
höfl ich

Ja meine Herren, fuhr Lolif fort der Kommissar
verhörte Denn haben Sie eine Ahnung was bei Madame
Julia passtrt war Man kann es nicht errathen Es
hatte sich soeben einer in ihrem Hause erhängt

Aus Liebesverzweiflung etwa
Sie werden noch mehr hören, sogte Lolif mit der Miene

und Pose eines Schauspielers der eine große Ueberrafchung

London 7 Januar Amtlicher Meldung zusolge leidet
die Königin seit geraumer Zeit sehr an Rheumatismus
Obwohl sonst völlig wohl und im Stande alle ihre hohen
Pflichten zu erfüllen könne sie sich jedoch der mit der
Eröffnung des Parlaments verknüpften Anstrengung nicht
unterziehen

Wie der Times aus Lissabon gemeldet wird wäre
daselbst gestern eine weitere Note Salisbury s eingetroffen

welche mit dem unverzüglichen diplomatischen
Bruche und selbst mit darüber hinausgehenden Schritten
drohe falls die Portugiesische Regierung nicht ohne Aus
flüchte oder Zweideutigkeit irgend welcher Art verspreche
daß sie Genugthuung für das Borgehen des Majors
Serpa Pinto in Afrika leisten werde Nach einem darüber
abgehaltenen Ministerrath sei der Minister des Aeußeren
Gomes beauftragt worden die englische Note sofort zu
beantworten

Zanzibar 7 Januar Dem Berl Tgl wird tele
graphirt Das am Sonnabend durch die Wissmann sche
Schutztruppe eroberte Lager Bana Heris lag aus
einer Anhöhe zehn Kilometer von Saadani und war mit
Wellblech Pallisaden stark befestigt es war mit 3000
Mann besetzt und wurde anfänglich tapfer vertheidigt Bei
der Eröffnung des Gefechtes beteten die Feinde fanatische
Major Wissmann begann den Kampf mit Kanonade
und Salvenfeuer Die Feinde hielten demgegenüber
anfänglich tapfer Stand Als aber 170Granaten ins
Lager geschleudert und 75 Salven abgegeben
waren ließ der Reichskommissar stürmen Da zog die
gesammte Besatzung des Lagers unter Bana Heris Fäh
rung ab die Todten und Verwundeten mitnehmend Nur
vier Tode der Aufständischen wurden im Lager gefunden

Eine im Geschütz krepirte Granate tödtete den Unter
offizier Tanner

Der Feind ward nicht vnfolgt tauchte vielmehr als
die deutschen Truppen abzogen wieder auf und beschoß die
letzteren heftig Der Arzt Dr Stuhlmann bekam dabei
einen Schuß durch den Schenk l Am Abend des Kampf
tages tauchten die Feinde bereits wieder vor Saadani auf
und gaben vereinzelte Schüsse ab Die Araber sind nichts
weniger als entmuthigt ihre Stimmung ist eine sehr
erbitterte der Fanatismus nimmt zu

Washington 6 Januar Der Oberste Gerichts
hof entschied daß seidene und baumwollene Bänder
wenn dieselben ausschließlich für Hutgarnituren verwendet
werden einem Zolle von 20 pCt und nicht von
50 pCt unterliegen In Folge dieser Entscheidung
wird die Regierung 6 Millionen Dollars für zuviel er
hobenen Zoll an die Importeure zurückzuzahlen haben
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte

Nachrichten und Telegramme

Provinz nnd Reich
Der Abdruck unlerer Origiualartikel ist nur mit genauer Ouellmangab

gestattet

Erfurt 7 Januar Bei einer netten Beschäftigung über
raschte am Freitag die Polizei in einer hiesigen Herberge den
Seiler Ernst Ebert ans Einsiedel in Bayern Der Gute fertigte

in petto hat Sie kennen alle den Menschen der sich
dort erhängte Es ist der Graf Golymine

Unglaublich Leute von der Art Golymines tödt n sich
nicht wegen einer Frau

Ob es einer Frau oder eines anderen Motives wegen
geschah Thatsache ist daß Golymine sich an einem Fenster
kreuz im Hause der d Orcival aufgeknüpft hat

Aber was machen Sie denn da Sie spielen ja ver
kehrt rief der Partner Darcy s

Und Sie General geben Ihre Dame zu meinem Buben
und haben noch die Sieben und Acht in der Hand, ries
ärgerlich der Partner des Herrn Simaucas

Die von Lolif verkündete Neuigkeit war wie eine Bombe
unter die Whistspieler gefahren aber nur Gaston und der
General fühlten sich getroffen

Als Ersatz anrückte gaben beide das Spiel auf
Es ist eine ungeheuere Hitze hier und ich fühle mich

nicht wohl, murmelte der Graf indem er sich vom Spiel
tische erhob

Gaston achtete nicht auf die so plötzliche Indisposition
des Peruaners seine Gedanken beschäftigten sich nur mit
jener Erzählung Lolif s die ihn wohl erregen konnte

Golymine bei Julia todt aufgefunden Golymine der
das Haus vor ihm verlassen haben mußte es schien ihm
unerklärlich

Erregt und beunruhigt mischte er sich wieder unter die
Gruppen am Kamin und hörte gar bald Einzelheiten über
jenen Fall die nicht gerade geeignet waren ihn sehr zu
beunruhigen

Was würden Sie an meiner Stelle gethan haben
meine Herren fragte Lolif Sie würden Ihren Weg
ruhig sortgesetzt haben Aber ich wollte informirt sein

Sie sind zum Reporter geboren
Nein aber zum Untersuchungsrichter Ganz Paris

wird Morgen von der Affaire sprechen und ich allein werde
wissen wie sich Alles zugetragen hat Ich habe meine
Informationen vom Kommissar selbst

Er wird Sie für einen geheimen Kriminalbeamten ge
halten haben

Nein ich kenne ihn ich kenne alle Kommissare und
sogar ihre Sekretäre Um also auf die interessante Sache
zurückzukommen sie steht so daß die Voruntersuchung be
endet ist und daß sie die vollständige Unschuld Julias
ergeben hat

Hat man sie überhaupt verdächtigt Golymine getödtet
zu haben

Fortsetzung folzt



gegen geringes Elitgeld seinen Mitreisenden famose Zeugnisse
an und versah diese mit rillen möglichen Stempeln von Orts
behärden Selbstverständlich wurde der geschickte Zeugnißaus
steller sofort verhaftet

Kösen 7 Januar Am Sonntag spielten mehrere Kin
der in der Saalstraße an den Eisprellern auf dem Eise wobei
ein Junge von 5 Jahren in das Wosser stürzte ein in der
Nähe beschäftigter Arbeiter sprang ihm sofort nach und holte
ihn alsbald heraus aber leider nur als Leiche

Weitzeufels 7 Januar Das Progymnasium die
höhere Töchterschule die Seminarschulen und die beiden Bür
gerschulen sind laut Anschlag am Rathhause wegen der hier
immer mehr um sich greifenden Influenza bis zum 20 Jan
geflossen worden

Wiens 6 Januar Der Knecht des Gastwirths Pape
dahier Carl Schrader verunglückte vorgestern beim Steine
fahren Der Dienstherr Pape und der Bauermeister Jörn
fuhren aus dem unweit Wiensen belesenen Steinbruche Steine
ab Der Knecht ging neben dem zweiten Wagen her während
Pape und Jörn fuhren Etwa 5V Schritt vom Steinbruche
bemerkte letzterer daß Schrader der Länge nach vor dem
Wagen lag und das Hinterrad ihm bereits über den Kopf
ging An der Unglücksstätte ist der Fahrweg so schmal daß
kaum ein Wagen fahren kann Es wird daher angenommen
daß der Knecht während er an der steilen Böschung ging in s
Schwanken gekommen und unbemerkt unter den Wagen ge
rathen ist Der Tod ist auf der Stelle eingetreten

Eckartsberga 7 Januar Ein Akt großer Rohheit er
eignete sich vor einigen Tagen auf dem benachbarten Vorwerk
Lindenberg Von zwei schlesifchen Arbeitern welche am Neu
jahrstage ihren Lohn verabreicht erhalten hatten suchte einer
seinen Kameraden durch einen Pistolenschuß zu tödten um sich
dessen Geldsumme 42 Mark betragend anzueignen der Schuß
führte jedoch nur eine leichte Verletzung herbei Der Thäter
hat seine verwerfliche That bereits eingestanden

Halberstadt 7 Januar In der unter dem Vorsitze des
Herrn Dr Spiering im Ufermannfchen Saale abgehaltenen
Versammlung nationalliberaler Vertrauensmänner wurde be
schlossen Herrn Rittergutsbesitzer Assessor Dr Rimpau Emers
leben welcher sich zur Annahme einer Wahl bereit erklärte
als Candidaten für den Reichstag aufzustellen Gleichzeitig
wurde auch die Gründung eines nationalliberalen Wahlvereins
beschlossen welchem sofort etwa 50 Mitgliedern beitraten

Tencheru 7 Januar Beim Fleischermeister Frohn hier
ist in einer der letzten Nächte ein dreister Einbruchsdiebstahl
verübt worden Der Dieb hat von der Straße aus eine Fen
sterscheibe eingedrückt ist durch das geöffnete Fenster in
die Wohnstube eingestiegen und bat hier mittelst eines Nach
schlüssels einen Schrank geöffnet und daraus 300 bis 400 Mark
in Si bergeld gestohlen Der Verdacht lenkt sich auf einen
früheren Gesellen des Frohn welcher jedoch noch nicht hat er
mittelt werden können

Aus Thüringen 7 Januar Eine betrübende Nachricht
kommt von Landsleuten aus der Ferne aus Brüssel In
Scharnbeck einer Vorstadt von Brüssel befindet sich eine Fabrik
von elektrischen Glühlampen in der mehrere Thüringer aus
Lauscha Jgelshieb Stützerbach Mahnebach Marienthal
Schmalenbuche Heidersbach Neuhaus a N u a O thätig
sind Sie alle waren am 29 Dez Abend in ihrer Stamm
kneipe eine Restauration in der Rue Enens in heiterem Kreis
versammelt ihrer Heimalh und ihrer Angehörigen freundlich
gedenkend Gegen 11 Uhr verließen 4 junge Leute das Wirths
haus um sich durch die Pavillonstraße wo sie noch ein Glas
Bier getrunken haben nach Hause zu begeben Dort in der
Navezstraße angelangt machte einer derselben den Vorschlag
ihrer gemeinsamen Wirthin ein Ständchen zu bringen und bald
sangen alle vier Stille Nacht heilige Nacht Noch ehe aber
der Gesang beendet war kracht ein Schuß den ein gewisser
Max Hermann aus Mahnebach aus einem Revolver abgegeben
hatte und alsbald ruft einer der Sänger Wilhelm aus Schma
lenbuche Du hast mich geschossen ich muß sterben und sinkt
schwer betroffen nieder Als Hermann gesehen hatte was er
durch seine Unbesonnenheit angestellt hatte beugte er sich über
den auf dem Boden liegenden Müller küste ihn reichte ihm
die Hand und sagte Stirbst Du Bruderherz so will ich mit
Dir sterben und jagte sich eine Kugel über den Kopf Von
den anderen beiden wurden die Schwerverwundeten nun nack
der Polizeistation getragen wo am anderen Morgen ein Arzt
die Kugel bei Müller aus dem Hinterkops wo sie festsaß Her
ausnahm Müller befindet sich jetzt den Umständen angemessen
wohl Hermann aber ist in jener Nacht noch gestorben und am
2 Januar von seinen Landsleuten beerdigt worden die in ihm
einen treuen Kameraden verloren haben Die Mannig l
tigleit und Zerrissenheit der thüringischen Staatswesen bringt
ost eigenthümliche Verhältnisse mit sich deren Abhülfe schon
ost versucht worden aber nur in seltenen Fällen gelungen ist
Eine ganze Reihe von thüringischen Ortschaften gehört be
kanntlich zwei verschiedenen Staaten sn Nirgends aber ist
die dadurch bedingte Gebietsverwirrung seltsamer als in dem
altenburgisch sächsischen Orte Rückersdorf Welcher Landesherr
dort über Kirche Pfarre und Schule die Oberhoheit auszu
üben hat ist bis jetzt noch nicht aufgeklärt Das Patronats
recht über die Pfarrei sieht dem sächsischen Rittergut Lieb
schwitz bei Gera zu während das Patronat über die Schule
und die Verwaltung der geistlichen Anstalten der altenburgi
schen Regierung obliegt Das seltsamste ist aber daß in cem
östlichen Theile dieses Orts in welchem man abwechselnd mit
dem Fuß auf altenburgilches Gebiet tritt zwei Wirthschafts
hiiuser sich befinden die gar keinem Landesherrn angehören
und nur unter dem Schutz des Königreichs Sachsen stehen
das den Bewohnern weder Steuern noch Militärpflicht aufer
legen kann Auch in dem weimarisch meiningiichen Städtchen
Kranichfeld herrschen Zustände die schon lange den Wunsch
nach einer einzigen Landeshoheit rege gewacht haben Die
jahrelangen Verhandlungen zwischen den Regierungen von
Weimar und Meiningen haben indessen keine Aenderung her
deizusühren vermocht Wie die Mehrheit der Bevölkerung des
Städtchens so wünscht auch die meiningische Regierung einen
Austausch der ganzen Stadt gegen weimarische Gebietstheile
nicht Weimar aber sah in der meiningischen Enklave Milda
keinen vollgültigen Ersatz für die Ueberlassung seines Antheils
on Meiningen es schlug dagegen einen Tausch mit den beiden
meiningiscken Orten Lichtenhain und Vierzehnheiligen bei Jena
vor Die Bewohnerschaft von Vierzehnh iligen will sich indessen
nicht damit einverstanden erklären das berühmie Bierdorf
Lichtenhain dagegen mag der Herzog von Meiningen nicht aus
seinem Staatsverbande entlassen und so wird sich denn Kra
nichseld bei seinen bisherigen politischen Verhältnissen bescheiden
müssen

Friedrichroda 7 Januar Ein das Vertrauen seines
Meisters im ausgedehnten Maße genießender Fleischergeselle
hier der unter diesem Verhältniß Einkäufe zu besorgen und
auch Außenstände einzukasslrc hatte war in den letzten Tagen
mit dem Inkasso größerer Beträge zusammen ca 800 Mark
beauftragt und benutzte diese Gelegenheit mit dem Gelde zu
verduften Der Flüchtling aus Tambach bei Apolda gebürtig
konnte bis jetzt nicht ermittelt werden

Weimar 7 Januar Der bisherige Haus Marschall
Graf Oscar v Wedel ist nunmehr vom Großherzog z m
Oberhosmarschall ernannt worden Die Stellung eines
Generaladjutanten die der verstorbene Graf Beust gleich
zeitig mit bekleidet hatte dürfte dem Grafen von Henkel
Tonrersmaick jetzt Major der Kavallerie vorbehalten sein

Suhl 7 Januar Vor einigen Tazen ging die letzte Send
Mg der hier gefertigten Militärwaffen nach dem Orte ihrer

Bestimmung Rio de Janeiro ab Der hierher gesandte Revi
sor ist am dorlrtzlen Sonntag abgereist Es wurden in dek
drei Fabriken von Valentin Christoph Schilling E G Hänel
und Simsoa K Co 10,000 Gewehre und 3000 Revolver für
das Land der jüngsten Revolution fertiggestellt Mit dem
neuen Jahre trat ein größerer Betrieb in den hiesigen M litär
Wassen Fabrikcn ein sodaß die Arbeitskräfte bedeutend vermehrt
werden mußten

Suhl 7 Januar Zur Zeit weilen Hierselbst mehrere
Offiziere ein Feldwebel und einige Unteroffiziere da infolge
der hier aufgegebenen staatlichen Lieferungen von neuen Jnfan
teriegewehren Modell 88 bisher 5 Offiziere zur Waffenab
nahme abkommandirt sind Wie man hört sollen noch 7 andere
Herren zu gleichem Zweck hier eintreffen

Stuttgart 6 Januar Oberstudienrath Prof Dr Otto
Hölder der früher viele Jahre hindurch die Professur für
französische Sprache und Literatur an der hiesiaen technischen
Hochschule iune hatte ist hier im Alter von 73 Jahren ge
storben

Spandau 7 Januar Da durch den Brand der Gewehr
fabrik in Dauzig die Werkstatt kür Schäftebearbeitung voll
stündig zerstört ist muß die hiesige Gewehrfabrit aushelfen
damit die Danziger nicht vollständig zu feiern braucht Die
erforderlichen Gewehrschäfte werden von hier nach Danzig ge
schickt bis der Schaden daselbst reparirt und die Fabrik wieder
in vollem Betriebe ist

Luckenwalde 6 Januar Hierkelbst ist die Tuchfabrik von
Carl Emil Söhne mit dem dazu gehörigen Wohnhause nieder
gebrannt

Celle 6 Januar In Alter von 59 Jahren ist hier gestern
Abend der Generalsuperintendent und Consistorialrath Dr M
Frommel gestorben Dr Fromme ist als Schriftsteller
durch leine Pilgerpredigten Charakterbilder Herzbüchlein

Zeit auch in weiteren Kreisen bekannt
Braunschweig 7 Jan Se königliche Hoheit der Prinz

regent ernannte Pastor Bertram hier zum General und
Slaatssuperintendenteu

Heer und Marine
Ueber die Personal Veränderungen der preußi

schen Armee im Jahre 1889 Befördert wurden im aktiven
Heere 1 Generaloberst der Kavallerie mit dem Range eines
Generalfeldmarschalls Großherzog von Sachsen 5 Generale
6 Generallieutenams 48 General Majore 88 Obersten 103
Oberstlieutenants 345 Majore Die Dauer der Dienstzeit der
Beförderten in den vorhergehenden Chargen beläuft sich bei
den Generalen auf etwa 4 bei den Generallieutenants auf
etwa 2V v i den Gemral Majoren aus etwa 3V bei den
Obersten auf etwi 2 bei den Oberst Lieutenants auf etwa
K und bei den Majoren auf durchschnittlich 10 Jahre Die
weiteren Beförderungen in den unteren Chargen belaufen sich
auf 550 bei den Havptleuten und Rittmeistern 670 bei den
Premier Lieuten mts und 780 bei den Sekonde Lieutenants der
aktiven Armee

Sanitätsbericht ves deutschen Heeres Wie sich
aus dem neu erschienenen von der Medizinalabtheilung des
Kriegsministeriums bearbeiteten Sanitätsbericht über die preu
ßische Armee das sächsische und württembergische Armeekorps
ergiebt nimmt das deutsche Heer unter sämmtlichen europäischen
Heeren sowohl in Bezug auf die geringe Höhe des Kranken
zuganges als auch ganz besonders in Bezug au die Kleinheit
der Slerblichkeitsziffer eit Jahren bei weitem die erste Stelle
ein

Handel Verkehr und BolkswirthschastlicheS
Berlin 7 Januar Der Aussichtsrath der Nationalbank

für Deutschland hat in seiner Sitzung vom 7 d Mts auf An
trag der Direktion beschlossen insbesondere mit Rücksicht auf
die Ausdehnung des regulären Bankgeschäfts sowie auch auf
die anderweitigen Finanzgeschäfte der Bank bei der auf den
30 Januar d I einzuberufenden außerordentlichen General
versammlung die Erhöhung des Grundkapitals um 9000000 M
mithin am 36000000 M zu beantragen Die Ausgabe der
neuen Aktien welche vom 1 Januar 1890 dividendenberechtigt
sind soll zu 130 PCt erfolgen

Berlin 7 Januar Weizen pr 1000 Kilogr loko l85 201 nach Qua
ität gefordert Gelb märkischer 194 ab Bahn bez Per Januar bez
per April Mai 20t,SS 2cv,75 201 bez per Mat Juni und per Juni
Juli 201 50 201 201,25 bez per Juli Augast bez Gek T
Preis MRoggen per 1000 Kilogramm lolo 173 1S0 nach Qualität gefordert
Inländischer mit Gerrch 174 ab Boten tez Per Januar bez per Jan
Februar bez per April Mai 177,50 176,50 177 bez per Mai Juni
176,75 17S,75 17S bez per Juni Juli 17S, S 174,75 175,25 bez per
September Oktober bez Gek 200 T Preis 173,50 M

Gerste loto per 1000 Kilogr 142 215 nach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr loko 1ö5 ISO M nach Qualität gefordert

Mittel und guter ost und westpreuß 163 172 pomm uckermiirk u mecklenb
170 173 fein pomm und uckerm 174 178 ab Bahn bez russischer
frei Wagen bez per April Mai 165,50 165,25 bez per Mai Juni 164,75
bis 164,25 164,50 bez per Juni Juli 163,25 163 bez Gel T Preis

M
BtLls per 1000 Kilogr loco 133 140 M nach Qualität gefordert per

April Mai 117,75 bez per Mai Juni 118 bez pec Juni Jult 119 bez
per Juli August M Gek T Preis M

Erbsen Kochwaarc 164 210 M Fntterwaare 1S3 164 M
Tr Sene Kartoffelstärke per 100öKilegr brutto incl Sack loko

16,10 M per dielen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per Januar Februar 7,65 bez
Kartoffelmehl per 100Kilogr vrutto incl Sack loko 16,10 M bez

per Dezbr Januar M per Aprli Mai M
Weizen eh per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 27,00 25,00 M

Nr 0 23,50 21,50 M
Roggeumebl per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 26,28 25,50 M Nr

0 u 1 24,75 23,50 bez per Dezbr Januar und per Januar Februar
24,40 M bez pzr Februar März und NärMoril 2455 M per April
Mai 24,50 M bez ptr Mai Juni M bez Borsigmühle 26,60 M
bez Gek Sack Preis MRüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 64,8 M mit Faß M
per Januar 66 6 ,3 M bez per Januar Febr 64,5 bez per April Mat
63,3 62,5 2,7 M bez per Se t Okttber bez Sek Ctr Preis

M
Petroleum per 100 Kilo Incl Faß loco 25,4 M bez
Spiritus unversteuert mit ül Ml Konlumsteuer belastet loko 51,0 bez

Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 Konsumsteuer be
lastet loco 32,1 31,8 bez Janar 31,6 31,5 bez Januar Februar 31,6
bis 3i,5 bez April Mai 32,9 32,7 bez Mai Juni 33,2 33 rez Juni
Juli 33 7 33,5 bez Jutt August 34,2 34 bez Aug Septbr 34,6 34,4
bez Gel Liter Preis M

Magdeburg 7 Januar Zuckerbericht Kornzucker excl von S2 M
15,70 bez Kornzucker excl 88 PCt 14,90 bez Nachprvdult excl 75
fein Rendement 1 ,25 Stetig ssein Brodraffinade feiv ikrodraffinade

Gem Raffinade II mit Faß 27 00 Gem Melis I mit Faß 24,75
Ruhig Rohzucker per Januar 11,50 per Februar 11,70 per März Mal

per Juui Juli RuhigStettin 7 Januar Weizen loco 185,c0 195,00 per April Mai 196,50
per Mai Juni 197,50 Roggen loco 170,00 175,00 per April Mai
175,00 per Mai Juni 174,50 Hafer loco 153,00 160,00 bez
Rüböl per Ja uar 66,00 per April Mai 64,50 Spiritus loce ohne
Faß 50er 50,70 do 70er 31,50 per Januar 7 er pec April Mai
70er 32,00 Petroleum loco 12,50

vreSlm 7 Januar Spiritus per 100 Ltr 100 PTt excl SO M
serbranchsabgade Januar 49,30 per April Mai 7 er per Jan
29,80 per Januar Februar per Aprll Mai 31,50 Roggen pei
Januar I8 ,00 per April Mai 181,00 per Mal Juni 1S3,00 Rüböl loco
per Januar 69,00 per April Mai Zink umsatzlos Witter Schön

i w 7 Januar Getr etdemarkt Wetzen hiesiger loco20,00 frem
der loco 21,50 per März sv üS per Mai 20,75 Roggen hies loco 17,50
fremder locr 19,00 per Miirz 17,45 per Mai 17,55 Hafer hlesiger loko
16 00 fremder 17,S0 RSböl pr 74,00 per Mai 66 90 per Oktober
57,00

Volen 7 Ja u9r Spiritus loco ohne Faß Ster 49,30 do 70er 29,30
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Schön

Hamburg 7 Januar Der Postdampser Geliert der
Hamburg A crikanilchen Packetfahrt Aktieugesellschaft ist von
New N i kommend heute früh 1 Uhr auf der Elbe einge
tross

Hamburg 7 Januar Der Postdampser Suevia der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft hat
von New Tork kommend heute Vormittag 11 Uhr Scilly
paisirt

Der Postdamvfer Bobemia der Hamburg Amerikanischen
Packetfahrt Aktiengesellschaft ist von Hamburg kommend heute
7 Uhr Morgens in New Aork eingetroffen

London 7 Januar Die Castle Dampfer Methven
Castle und Sonway Castle sind ersterer am Freitag letzterer
am Sonntug von Cauetvwn auf der Heimreise abgegangen
Der Castle Dampfer Norham Castle hat gestern Lissabon auf
der Ausreise passirt Der Castle Damp er Roslin Castle ist
am Montag auf der H lmreise in London angekommen

Holländische Kommunal Kredit 1VV Fl Loose
Die nächste Ziehung findet am 15 Januar 1890 statt Gegen
den Coursverlust von ca 10 Mark pro Stück bei der Auslass
ung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
30 Psg pro Stück

Verantwortliche Red tt re
für A likk und Fesilleto H Ao,gl,r
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Staudesamt Halle a S Meldung vom 7 Januar
Aufgebote Der Landwirth August Reinhold Richard

Himburg Storkau und Maria Theresia Hermine Anna von
Moers Dorotheenstraße 15 Der Droschkenbesitzer Wilhelm
Karl Theiß Brandenburgerstraße 4 und Alwine Rappsilber
Brandenburgerstraße 2

Eheschließungen Der Pastor Ernst Wilhelm August Ge
orgi Hettstedt und Rosa Magdalena Oehler Taubenstraße 13

Der Maurer Karl Hermann Gustav Wilsing Seeben und
Luise Pauline Mai Wettinerstraße 28

Geboren Dem Gärtner Emil Büttner 1 S Emil Bruno
Brunnengasse 11 Dem Barbierherrn und Heilgehülfen Os
wald Kersten 1 T Clvira Vally Getrud Oberglaucha 8
Dem Maler Karl Mansfeld 1 T Wilhelmine Friederike Karo
live Alwine Elsa Brandenburgerstraße 12 Dem Maler
Georg Fickert 1 S Georg Rudolf Hermannstraße 3 Dem
Zeugschmied Richard Puppe 1 T Amanda Ella kl Ulrichstr
34 Dem Stellmacher Friedrich Kretschmar 1 S Hermann
Max Schmiedstraße 14 Dem Kaufmann Moritz Heinrich
Knrt Birnbaum 1 T Marie Luise Paradeplatz 1 1 unehel
Sohn

Gestorben Der Schreiber Friedrich Wilhelm Herbst 52 I
Bockshörner 3 Des Schlossers Max Lobenstein T Nanny
Luise Martha 2 I Hackebornstraße 13 Des Kaufmanns
Ewald Martin T Johanna Gertrud 1 I Steinweg 23
Der Conditor Oswaldo Talamini 50 I Lindenstraße 16
Der Schlosser Karl Schmalenberg 22 I Graseweg 14 Des
Conditors Otto Kopf T Auguste Marie Elsbeth 25 T Sophien
straße II Der Kaufmann Ernst Alberr Kulisch 60 I Wei
denplan 4b Des Maurers Eduard Schondorf Ehefrau Ma
rie Friederike Wilhelmine geb Thielemonn 68 I Geiststraße
59 Des Schlossers Wilhelm Täge T Marie Lina Helene
5 I Parkstraße 20 Des Handarbeiters Wilhelm Fischer
S August Karl Wilhelm 2 M gr Rittergasse 13 Der
Rentner Friedrich Rudolf Bierwagen 47 I Heinrichstraße 5

Des Hilfsbremsers Heinrich Koch S Otto Heinrich Arthur
9 T Marienstraße 7 Die Wittwe Rosine Marie Nisrsch
mann geb Pupke 80 I v d Steinthor 12 Die Wittwe
Henriette Christiane Benold geb Schröter 35 I gr Schlamm
5 Der Bodenmeister Hermann Hillner 35 I Klinik
Anna Deparade 47 J Dachritzgasse 13 Der Kanzleirath
a D Gustav Ferdinand Krauspe 72 I Blumenstraße 6
Der Tischlermeister Johann August Abelmann 65 I Meckel
straße 8 Der Handarbeiter Franz Gustav Große 33 I
Thorstraße 26b Des Hilfstelegraphisten Hermann Dünkel
T Vally Erna Elsa 7 M Lessingstraße 6a 1 unehcl T

Der Magistrats Secrctär a D Julius Wilhelm Pflaumer
50 I Schillerstraße 5 Die Almosengenossin Emilie Wege
witz 79 I Spiegclgasse 3 Des Schuhmachers Hermann
Reußner Ehefrau Bertha Emma geb Bohne 23 I Moritz
kirchhof 7 Des Maurers Friedrich Jänicke T Jda Bertha
3 I Gerbergasse 14 Des Handelsmanns Friedrich Lerche
Ehefrau Pauline geb Wauslebeu 55 I Friedrichstraße 50
Julie Klara Wiedicke 22 I Hermannstraße 2 Der Fischer
meister Johann Christoph Karl Nicolai 65 I Weingärten 32

Des Akrobaten Heinrich Kutscher T Luise 8 M Psänner
höhe 1 Der Schneidermeister August Gottfried Greve 40
I gr Ritteraasse 12 Der Bergmann Josef Gold 37 I
Klinik Der Dienstmann Johann Friedrich Wilhelm Rudloff
61 I Sperlingsberg 1 Der Kupferschmied August Petschelt
27 I Klinik
ßgJm Laufe der Woche verstärken an
Croup 1 Rhachitis 2 Lungenentzündung 3 Brustkrebs 1
Schwäche 4 Magenblutung 1 Rückenentzündung 1 Herzschlag
2 Lungenschwindsucht 7 Influenza mit Lungenlähmung 1
Luftröhrenentzündung 1 Eutkräftung 2 Gelenkvereiterung 1
Lähmung der Athmungsmuskeln 1 Scharlach 6 Gehirnentzün
dung 1 Krämpfen 2 Diabetes 1 Darmkcebs 1 Eiteriger
Bronchialkatarrh 1 Herzinsusficenz 1 Marasmus sounilis 2
Kehlkopfkrebs 1 Diphtherie I Gehirnschlag 1 Scorbut 1 Darm
krämpsen 1 Emphysem 1

Zusammen 54 Hierunter befinden sich 7 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Aus dem Geschäftsverkehr

Seiden Grenadines schwarz und farbig auch
alle Lichtfarben Mk I,SS P Met bis M 14,80
in 12 versch Qual versendet robenweise Porto und

zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg K u K Hofl
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Der hohe Nährtverth von Frank s Avenacia wie auch der
nicht zu unterschätzende Vorzug seiner Leichtverdaulichkeit
erheben dasselbe zu dem unstreitig vorzüglichsten Nährmittel
der Neuzeit Diese Eigenschaften lassen auch erklärlich finden
weshalb Avenacia allen Magenleidenden von Seiten der
Herren Aerzte so angelegentlichst empfohlen ja sogar unerläßlich
geboten wird namentlich wenn an die Verdauungskraft des
Magens nunmehr die bescheidendsten Anforderungen gestellt
werden können Avenacia das sich als wohlschmeckende Speise
trefflich zur Herstellung von Suppen und Breien eignet ist zu
M 1,20 dielBüchse erhältlich in Halle bei Job Büdefeldt
Leipzigerstraße Adolf Hoen Leipzigerplatz G Oktvaldt
Geiststraße Herm Stltz Gr Steinstraße 33 M Walts
gott Gr Ulrichstraße
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in vorzüglicher Qualiiät ist äußerst
nnld für die Haut und daher sehr
empsehlenswerih a Pfund mit 6
Stück 60 Pfg bei

Frau W
große Ulrichstraße 34

AÄorvv Vabak
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G T r ZS SK K
lS nebe dem Hauptpostamt
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Verl Mettwurst
Pfd 7 Pfg

Piikkllnwchen
v jungen zarten Schweinen empfiehlt

U HoflieferantLeipzigerstraße 75

Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunosw

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas knnstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zähne
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Verlag und Druck von R N ietschmann w Halle
Expedition deS Sa lle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgen bts 7 Uhr Abend
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